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Wenn es um sexuelle Dinge, da habe ich viele Interessen. Auch in Richtung SM Spiele. Da
gehören durchaus auch Windeln dazu. Es ist geil, wenn du ein Date hast (also nicht nur die
schnelle Rein-Raus-Nummer, sondern über ein paar Stunden) und in den Pausen mal was
anderes macht als immer nur SM-Spiele zu machen. Dabei wird man auch nicht nur Bier oder
ähnliches trinken, plaudern und sich langsam wieder geil machen. Zwischendurch kann man mal
ganz romantisch sein, mit dem anderen schmusen und knuddeln. Und weil man nun mal weiß,
hat man so einiges getrunken, und will nicht gleich beim ersten Anzeichen zu müssen auf eine
Toilette gehen, macht es doch Sinn, gewindelt zu sein. Zusätzlich, zur Sicherheit, trägt man
noch eine Gummihose drüber. Die Geräusche von dem Gummi, in Verbindung  mit dem Plastik
der Windel, macht die Sache noch interessanter. Und du kannst dann alles in die Windel
machen und dein Partner, der hat dann bald einen Grund, dir die Windel zu wechseln. - Du
kannst dir gar nicht vorstellen, wie geil es ist, wenn es dann weiter geht. Der Macker dir  z.B.
Wachs über die nackte Haut tropfen läßt, an deinen Tittenklammern zieht, du vor Erregung
zuckst und dabei alles vor Geilheit in die Windel fließen läßt. 

Anfangs wußte ja auch nicht was an einer Windel für Erwachsene so toll sein soll. Habe da auch
nie daran gedacht, dass so was Erotisch sein soll. Ich bin erst durch einen Freund drauf
gekommen. Wie er mich das erste Mal besuchte, trug er Ledersachen. Wenn ein Kerl Leder
trägt, das fand ich total geil. Die Kerle sehen doch meistens richtig toll aus. Das er unter seiner
Lederhose eine Windeln und Gummihose trug, das wußte ich da noch nicht. - Ich gab ihm zur
Begrüßung erstmal ein paar Hiebe auf sein Hinterteil, spielte an seinen Nippeln und bearbeitete
Schwanz und Eier mit Schlägen und Tritten durch die Lederhose. Das da etwas raschelt, in
seiner Hose, das hielt ich für die Geräusche, die enge Lederhosen so machen. Das es ihn
stimuliert, wie nun auf diese Weise die Windel über seinen Harten gleitet, das konnte ich da
noch nicht wissen. Ich wußte auch nicht, dass es in seiner Windel bereits feucht ist und das diese
Nässe ihn noch zusätzlich anmacht. Wir hatten aber ausgemacht, er soll sich vorher nicht noch
mal extra duschen, damit er auch nach Kerl riecht und schmeckt. Ich merkte nur, je länger ich
ihn so behandle, wurde er sichtlich geiler, weil sein hartes Glied eine große Beule auf seiner
Hose machte...

Da ich total geil war, schob ich ihn ins andere Zimmer, wo alles für geile Sexspiele vorbereitet
war. Hier erst durfte er die Lederhose ausziehen und ich sah die Gummihose. Das macht mich
unheimlich geil. - Zum einen dieser Macho-Macker und zum anderen ein hilflos wirkender
Mann. Dazu der Geruch, der aus seiner Windel kam und das Gefühl beim anfassen - er trug
diese Windel und die Gummihose bereits seit dem Vorabend, wie er mir eingestand. Als ich ihn
auspackte, gab es einen derart geilen Geruch von dort, weil er sich heftig eingepißt hatte und der
ganze Saft und Mief noch drin war. Ich fand gerade das besonders erotisch. Da hat man so einen
Typen bei sich, der durch die Ledersaschen und auch durch sein Äußeres richtig kerlig aussieht
und dann stellt sich heraus, diese Sau pißt sich ständig in die Hose. Irgendwie kam ich mir wie
ein Vater vor, der seinen unerzogenen Jungen zeigen muß, wie man sich zu benehmen hat. -
Weil mich dieser Kerl, so wie er jetzt war, mit seiner vollgepißten Windel, so richtig geil
machte, warf ich ihn schnell aufs Bett und fing sofort an seinen Schwanz zu blasen - besser
kann selbst Poppers nicht wirken. Und sein Schwanz schmeckte total lecker, als er in mein Maul
spritzte. - So bin ich auf den Geschmack gekommen, die Piss-Spiele um eine reizvolle
Alternative zu ergänzen. Als Gelbliebhaber kann ich dir so etwas nur empfehlen und es ist
erstaunlich, dass es etliche gibt, die ähnliche Vorlieben haben und das in ihre Spiele einbezogen



haben. So kannst du z.B. den anderen so windeln, dass er sich selber ihrer nicht entledigen kann
und er z.B. als Strafe gewindelt bleibt bis zum nächsten Morgen oder bis zum Abend. Und was
muß diese gewindelte Sau dann notgedrungen machen? Er muß sich einpullern, wie ein kleines
Kind. Das sieht interessant aus, wenn sich ein Erwachsener lange damit quält, weil er sich nicht
in die Hose machen will, es aber irgendwann nicht mehr aushält. Stehen bleibt, sein Gesicht sich
erst vor Schmerz verzehrt, dann aber eine sichtliche Entspannung zu sehen ist, weil er sich
endlich hat gehen lassen... - Bei einer Windel bleibt es ja auch weiterhin unerkannt... - und weil
das so interessant ist, trage und nutze ich nun selber regelmäßig Windeln. Pinkle mich ein, bleib
noch lange in der nassen Windel, um mir erst später einen zu wichsen… - Und manchmal, da
trage ich die Windel nicht nur sehr lange, sondern benutze eine Windel mehrmals, um damit
rum zu geilen. Können auch mal zwei gleichzeitig sein.

Ich habe heute Nacht nun in einer sauberen Windel geschlafen. - Sauber? Wenn man mal von
der Wichse absieht, die sich darin befand. Vorm Einschlafen muß ich mir halt einen wichsen,
das gehört für mich zu den alltäglichen Dingen. Danach schläft man besonders gut und träumt
auch mal davon, was man mit anderen so alles macht. - Danach habe ich mir meine Hände und
Füße zusammengekettet, damit ich nicht nachts auf die Idee kommen würde, mir die Windeln
abzumachen oder womöglich aufs Klo zu gehen. OK, wenn ich wollte, könnte ich mich schon
selber wieder los machen. Wäre ja auch sonst unsinnig, wenn ich es nicht könnte. Aber der
Sinne ist ja, das man zunächst mal nicht gleich einfach so weg kommt, sondern sich erst los
machen muss, und weil man dazu zu faul ist, oder im ersten Moment denkt, Upps… ich bin
gefangen, bleibt man so wie man ist. - Natürlich bin ich mehrmals in der Nacht wach geworden
- wenn man sich nachts bewegen will und wegen der Fußschellen nicht kann, ist das reichlich
schmerzhaft und es gehört (zumindest nüchtern) dann einiges dazu, nicht doch irgendwann die
Hand- und Fußschellen aufzuschließen. Na wie auch immer, beim zweiten Wachwerden habe
ich dann doch noch eine weitere Ladung Pisse in die Windeln abgelassen (die erste ist wohl
abgelaufen, ohne das es mir bewusst ist.) und hab mir einen Abgang besorgt, in dem ich meinen
Harten so lange gegen die nasse Windel gepreßt habe, bis es mir kam... - Gar nicht so einfach,
sich so richtig darauf zu konzentrieren, ohne sich zu wichsen, einen Abgang zu kommen. Aber
danach konnte ich wunderbar wieder einschlafen. - Heute Morgen (so um 11:00) hab ich mich
dann geduscht, mir eine frische Windel und eine Gummihose angezogen und laufe nun seit
12:00 mit dieser Windel herum. Habe ein bisschen meine Wohnung sauber gemacht, Wäsche
gewaschen und so weiter, dann an meinem Rechner etwas gemacht...  Na ja, wie meine Windel
mittlerweile aussieht, kannst du dir sicher vorstellen. Irgendwann am Nachmittag war sie dann
so vollgepißt, das ich sie erstmal entsorgen mußte. Nur zog ich dann aber noch keine frische
Windel an. Ist ja auch schön, es mal so in einen normale Unterhose! laufen zu lassen. So normal
war diese Unterhose dann auch wieder nicht. Bei mir sind die meisten Unterhosen verwaschen,
verwichst und habe einen Geruch an sich, den ich nun mal besonders mag. Somit hatte ich für
den Rest des Tages sozusagen eine Dauerlatte. Besonders dann, als es mir zu ersten Mal in die
Hose lief und sich ein geiler Geruch ausbreitet... - davon wurde ich so geil, das ich schon
wichsen wollte. Aber ich beherrschte mich, um es noch mehr zu steigern.

Am Abend machte ich einen Rundgang durch die Siedlung und wollte dabei noch was Essbares
besorgen. Und da ich das nicht mit einer eingepissten Hose machen konnte, nahm ich eine neue
Windel und eine Gummihose aus dem Schrank. Ist zwar auch spannend, wenn andere die
eindeutig nass gepisste Hose sehen. Aber heute wollte ich es nicht. Zog also die eingepisste
Hose aus und setzte mich im Schlafzimmer auf den Teppich. Schon als ich die Windel
auseinander gefaltet und mich darauf gesetzt hatte, ließ ich ein bisschen Pisse laufen, die an
meinen Eiern vorbei in das Fließ lief. Hab noch etwas die Pisse über meinen Sack und Schwanz



verteilt, damit alles gut danach riecht. Mußte halt nur aufpassen, dass ich das reiben nicht zu
lange mache, denn sonst hätte ich mich bis zum Abgang gewichst... - Danach habe ich die
Windel zugeklebt und aus "rascheltechnischen" Gründen die Gummihose darüber gezogen. Die
kurze Idee, mir einen Dildo einzuführen und damit während der Fahrt meinen Arsch
aufzumassieren, verwarf ich wieder, das wäre dann doch zu unbequem geworden... Na ja,
darüber zog ich eine Jeans und eine Jacke, und ab ging es in die Stadt. Zu solchen "Anlässen"
trage ich immer eine etwas weitere Hose. Da fallen die Windeln sowieso kaum auf. Das
Rascheln wird von der Gummihose unterdrückt, also macht es praktisch auch keine Geräusche.
Zunächst erledigte ich noch ein paar Dinge und fuhr dann zum MacDrive, etwa 20 Minuten von
meinem letzten Ziel entfernt. Wie ich so am Autoschalter auf meine Bestellung warte, ließ ich
es richtig in die Windel laufen. Na ja, wenn man im Auto sitzenbleibt, kann auch keiner etwas
merken, was du da so machst. Dennoch brach ich den Pissstrom ab, wollte es gleich noch mehr
nutzen...

Mit verschiedenen Fressalien im Auto fuhr ich dann noch ein kleines Stück weiter, zu einem
kleinen Park, den ich aus meiner Schulzeit gut kenne. Dort stellte ich den Wagen ab und ging zu
einem alten Löschteich, wo ich öfter mal nachts vorbeischaue, wenn ich mit Windeln unterwegs
bin. An einer Stelle hinter Büschen am Ufer, die nur von einer Seite zugänglich ist, tastete ich
ein bisschen an meiner Jeans herum. Ich konnte meinen angeschwollenen Penis unter der
dicken, eingepissten Windel genau fühlen. Öffnete den Hosenstall, danach den Gürtel und zog
die Jeans ein bisschen runter. Da stand ich also, wie ein kleiner Junge, mit seiner vollgepissten
Windelhose und wichste mir einen ab. - Scheißen ging leider an diesem Abend nicht, ich hatte
tagsüber nichts gegessen und war morgens auf dem Klo gewesen. Doch der Abgang war
dennoch richtig toll. - Na ja, danach ging's wieder nach Hause, ich lümmelte, nur mit nasser
Windel, T-Shirt und Socken auf dem Sofa, aß meine McNuggets und machte eine Flasche Wein
dazu auf, danach ging's dann mit nasser Hose ins Bett, wo ich noch ein bisschen an meiner
nassen Windel spielte, bis ich mir noch mal einen runterholte, und dann einschlief... Übrigens
sind das zwei sehr geile Vorstellungen, wenn ich an "gleichgestellten" Sex mit einem Typen
denke. Das eine ist das Öffnen der Jeans oder auch einfach das ausziehen des T-Shirts, wenn da
eine Pampers über der Jeans ein Stück herausguckt. Oder wenn man den Reißverschluss öffnet
und darunter statt einer Unterhose eine weiße, knisternde, womöglich schmutzige Windel hervor
scheint. Das zweite ist das herumlaufen nur mit Windel und T-Shirt und das streicheln und
kuscheln im Bett, Windel an Windel mit steifen Schwänzen. Wenn man dann so ganz
selbstverständlich gerade mit dem Kopf auf der Windel des anderen liegt und man spürt, wie
diese von innen nass wird oder wie sich hinten eine Beule bildet... geil!

So... - die Nacht ist vorbei, die ich mit der mehrmals eingepissten Windel verbracht habe. Es ist
jetzt kurz nach Mittag und ich war noch nicht scheißen, heute! Und einkaufen muß ich auch
noch, brauche noch allerlei Lebensmittel...  mal sehen, ob ich daraus was mache oder ob ich mit
dem scheißen warte, bis ich wieder zu Hause bin. Man hat ja schließlich auch Nachbarn, die
einem tagsüber auch mal im Hausflur begegnen könnten. Aber dann, dann wird es Zeit, endlich
den vollen Darm zu leeren. Man macht sich ganz entspannt in die Hose, sprich Windel und wird
geil dabei. Entweder wichse ich mir sofort einen, oder ich warte noch einmal eine Zeit damit,
um noch mehr in die Windel zu machen... und wenn gar nichts mehr rein geht, dann abnehmen
und sich wichsen... Der Orgasmus, den man dann bekommt, der ist total geil. - Leider ist man
danach erst mal so ausgepowert, das man den ganzen „Scheiß“ nicht mehr mag und froh ist, sich
mal wieder zu duschen und saubere Sachen anzuziehen. Aber ich weiß auch, es dauert nicht
lange und ich werde mich wieder windeln, sie benutzen... und darauf warten einen anderen in
Windeln zu treffen...


